
Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Die Situation bei der Berliner S-Bahn ist seit vielen Jahren in den Medien und der gesamten Öffentlich-
keit vertreten. Die dargestellte Situation ist dabei immer wieder mit den Worten der Unfähigkeit, dem 
Chaos und DIE S-Bahn beschrieben worden. Die Berliner S-Bahn, das sind jedoch die Beschäftigten 
der S-Bahn in den Werkstätten, Stellwerken, Führerständen und auf den Bahnsteigen, die trotz Ar-
beitsplatzabbau, Arbeitsverdichtung und Optimierungen durch die Konzern- und Geschäftsführung die 
Räder der S-Bahnen überhaupt noch am Rollen halten. 

Von der Politik und der derzeitigen Unternehmensführung der S-Bahn kommen immer deutlichere Vor-
stellungen zur Zukunft der S-Bahn ans Tageslicht, die die Zerschlagung und Privatisierung der Berliner  
S-Bahn bedeuten, welche wir als betroffene S-Bahner nicht hinnehmen können. Weil wir als S-Bahner 
die Auswirkungen dieser verfehlten Verkehrs- und Unternehmenspolitik als erste sehr deutlich zu spü-
ren bekommen werden, sagen wir: 

NEIN zur Ausschreibung der S-Bahn! JA zum Erhalt aller Arbeitsplätze bei der S-Bahn!
Mit der Gründung des "Aktionsausschuss 100% S-Bahn", bestehend aus Beschäftigten der verschie-
denen Bereichen der S-Bahn, wollen und müssen wir als jetzt in die Offensive gehen. Eine Weg ge-
hen, den viele S-Bahner auch von ihrer Gewerkschaft erwarten. Mit dem Aktionsausschuss wollen wir 
jedoch unsere Gewerkschaften nicht ausschließen, gegen die Ausschreibung der S-Bahn und für den 
Erhalt unserer Arbeitsplätze zu kämpfen, sondern sie dazu einladen und aufrufen, gemeinsam mit ih-
ren Mitgliedern und allen Beschäftigten der S-Bahn, gegen die Pläne des Berliner Senats und der  
Deutschen Bahn AG aktiven Widerstand zu leisten, sowie den Kampf für den Erhalt aller Arbeitsplätze 
und die Wiederherstellung der S-Bahn aufzunehmen.

Wir wollen zu diesem Widerstand und Kampf der S-Bahner, auch unsere Kolleginnen und Kollegen in 
anderen Betrieben und Unternehmen, unsere Fahrgäste und Kunden der S-Bahn, sowie alle Organisa-
tionen und Sympathisanten einladen und aufrufen. Sich gemeinsam der Politik der Lohnabsenkung, 
der Preisexplosion und des Arbeitsplatzabbaus entgegenzustellen. Da die Auseinandersetzungen zwi-
schen Beschäftigten und Unternehmensführungen nicht nur in Berlin zugenommen haben, ist der ge-
schlossene Wille und die Stärke aller Beschäftigten nötig, um unsere Forderungen als Beschäftigte ge-
genüber den Unternehmen, den Konzernen und der Politik gemeinsam durchzusetzen.

Daher möchten wir euch und eure Kolleginnen und Kollegen zum ersten "Aktionstreffen 100% S-Bahn" 
einladen. Wir wollen euch über unsere Situation bei der S-Bahn berichten und mit euch und euren Er-
fahrungen über gemeinsame und notwendige Schritte gegen die Ausschreibung und Zerschlagung der 
S-Bahn und deren Folgen für uns S-Bahner und für alle S-Bahn Nutzer diskutieren. 

Datum/Zeit/Ort:

18.Januar 2012
um 18 Uhr im Restaurant
"Mediterrano Cantina Estaciòn"
im Berliner Ostbahnhof

Info: Aktionsausschuss.blogspot.com            Mail: Aktionsausschuss@googlemail.com

Aktionstreffen 100% S-Bahn


